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Witterungsbericht vom August 1995

ZMsamm««/assMng: Nach einem sonnigen Monatsbeginn mit hochsommerlichen
Temperaturen bestimmten vom 6. bis 14. August feuchtwarme Luftmassen mit örtli-
chen schadenbringenden Schauern und Gewittern den Wetterablauf. Dann folgte unter
flachem Hochdruckeinfluss ein mehrtägiger recht sonniger Abschnitt. Bei weiterhin
übernormalen Temperaturen und unter dem Einfluss eines flachen Tiefs über Süd-

europa verstärkte sich am 19. August die Gewittertätigkeit im Alpenraum erneut. Der
kräftige Hochaufbau über dem Ostatlantik brachte am 25. August eine Wetterumstel-
lung. Aus Nordwesten einfliessende hochreichende Polarluft brachte am 28. einen kräf-
tigen Temperaturrückgang auf deutlich unternormale Werte, und die teils ergiebigen
Stauniederschläge fielen bis gegen 1500 Meter als Schnee. Auf dem Säntis betrug die
Schneedecke am letzten Tag des klimatologischen Sommers 115 cm.

Trotz kaltem Monatsende resultierte insgesamt ein Wärmeüberschuss. Dieser
betrug in den tiefen Lagen des Landes 1 bis 2 Grad und in den höheren Berglagen nur
noch wenige Zehntelsgrade.

Auf der Alpennordseite fielen insgesamt überdurchschnittliche Regensummen.
Die gewittrigen Niederschläge führten zu lokal recht grossen Unterschieden. In der
Nacht vom 8. zum 9. August fielen im Raum Rickenpass-Ebnat-Kappel 165 mm Nie-
derschlag, die Messstation Payerne registrierte am 22. mit 60 mm einen neuen Stun-
denrekord für diesen Ort. Weitere punktuelle Starkniederschläge verursachten am
oberen Genfersee Erdrutsche und setzten im Raum Dielsdorf Wohngebiete unter Was-

ser. In Teilen der Westschweiz, im Wallis und in Südbünden fielen nur 60 bis 90 Pro-
zent, im Tessin sogar nur etwa die Hälfte der normalen Niederschlagssummen.

Die Besonnung erreichte nur am Juranordfuss, am Bodensee, im westlichen Mittel-
land und - dank Nordföhn am Monatsende - auch im Mittel- und Südtessin normale
Werte. Im östlichen Alpenraum entstand mit 70 bis 80 Prozent des Normwerts ein
bedeutendes Sonnenscheindefizit. In den übrigen Gebieten betrug das Defizit maximal
15 Prozent.
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